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Anfrage 
 

Vorlage: AF/0103/2017 Datum: 21.11.2017 

 

Verfasser: 08-AfD-Ratsfraktion Az.:  

Betreff: 

Anfrage der AfD- Ratsfraktion: Tagungsräume der Stadt Koblenz - Nutzung durch 

politische Parteien 

Gremienweg: 

01.02.2018 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Anfrage: 

 

Druck aus linken und linksextremen Kreisen ist dafür verantwortlich, dass die AfD-Fraktion zurzeit 

keine Räumlichkeiten in Koblenz anmieten kann. Mehrere potenzielle Vermieter haben entspre-

chende Anfragen aus Angst vor Vandalismus an ihren Immobilien abgelehnt.  

 

Deshalb stellen wir der Verwaltung folgende Fragen: 

 

1. In welchen Räumlichkeiten, die sich im Besitz bzw. Trägerschaft der Stadt befinden bzw. 

ihr rechtlich jederzeit zur vollumfänglichen antragsfreien Verfügung stehen (z.B. Schulräu-

me, Kulturräume, Tagungsräume, Ausschussräume bzw. Ratssaal o.ä.), tagen bzw. versam-

meln sich regelmäßig (ab zwei Mal im Jahr) die Ratsfraktionen bzw. Mitglieder der Rats-

fraktionen? (Bitte auflisten für die Jahre 2016 und 2017) 

 

2. In welchen Räumlichkeiten, die sich im Besitz bzw. Trägerschaft der Stadt befinden bzw. 

ihr rechtlich jederzeit zur vollumfänglichen antragsfreien Verfügung stehen (z.B. Schulräu-

me, Kulturräume, Tagungsräume, Ausschussräume bzw. Ratssaal o.ä.), tagen bzw. versam-

meln sich regelmäßig (ab zwei Mal im Jahr) Orts- bzw. Kreisverbände der im Stadtrat ver-

tretenen Koblenzer Parteien bzw. ihre Mitglieder und Amtsträger? (Bitte auflisten für die 

Jahre 2016 und 2017) 

 

3. Auf welcher rechtlichen Grundlage erfolgt die Nutzung? 

 

4. Wie gestaltet sich die Beantragung der Nutzung? 

 

5. Wer entscheidet über die Nutzung konkret? 

 

6. Wo ist ein Belegungsplan dieser Räume o.ä. einsehbar? 

 

Die AfD-Ratsfraktion 

Joachim Paul, Stellvertretender Vorsitzender, MdL 
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